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BOZEN. Da war der Abend gerettet, als Cellina von Mannstein für
Til Schweiger eine Flasche aus dem Forst-„Kleintransporter“ angelte.
„Endlich ein Forst“, lachte Schweiger in die Menge und setzte zu
einem kräftigen Zug an. Gestern feierte Schweiger mit seinen Süd-
tiroler Freunden seinen 52. Geburtstag. Mit Forst... natürlich. ©

„Jetzt kann die Premiere richtig starten“

6 Samstag/Sonntag, 20./21. Dezember 2014 -

Eigentlich hatten sie Tickets für die Premiere in Köln
gewonnen, kamen aber nun nach Bozen (von links):
Daniela Perez, Tobias Zanotto und Monika Mair.

„Tils Filme sind toll“, schwärmte das Damenquartett
(von links) Franziska, Martina und Magdalena Doná
sowie Kathi Alber.

„Ich war 2006 und 2007 Emma
Schweigers Skilehrer“, verriet
„Dolomiten“-Sportjournalist And-
reas Vieider (links, mit Norman
Atz von Würth Italien).

Wilfried Gufler (mit Tochter Vikto-
ria) arbeitet beim Product Place-
ment der Forst mit.

„Herzlich willkommen“, sagte Thomas Riegler (im Hintergrund) mit einem forst-frischen „1857“ zu Marghe-
rita Fuchs vonMannstein und Verwaltungsrat Alexander von Egen (rechts). Für das Catering an diesem außer-
gewöhnlichen Kinoabend war Günther Stecher (links) verantwortlich.

Til Schweigers Verwandte aus Toblach. Von links: Benno Harich, Heini
Glauber (Bruder des unvergessenen „Öko-Papstes“ Hans Glauber und
mit Uta, einer Tante Schweigers, verheiratet), Michael Thurner, Beatrix
Unterhofer, Lisa Glauber und Christine Thurner.

Der Russe Maxim Prozorovski (rechts, im Bild mit
Bruder Vitali und Ehefrau Eugenia) spielt als Kom-
parse in „Honig im Kopf“ mit.

Auf dem roten Teppich: Wendela
Barbierato und Maja Bottazzi
(rechts).

Begeistert vom Premierentrubel
in Bozen: Hannah Greco undMar-
tina Lunger (rechts).

Thomas Riegler (ganz links) und Claudia Kofler begrüßten die Premierengäste mit einem eisgekühlten
„1857“, das zum 150-jährigen Bestehen der Spezialbier-Brauerei Forst als Jubiläumsbier gebraut wird. Rechts
im Bild: Forst-Vertriebsleiter für Italien Francesco Gottardi und sein engster Mitarbeiter Luca Pellizzon (Zwei-
ter von links).

Locker, freundlich und zu Späßen aufgelegt... einfach Til (Tilman Valen-
tin) Schweiger. Trotz der allgemeinenHektik erfüllte der beliebte Schau-
spieler und Produzent auf demWeg ins Cineplexx Autogrammwünsche.

Jasmin Scarizuola und Filomena
Rabensteiner (rechts) fieberten
der Filmpremiere entgegen.

„Til war im Film ,Barfuß' genial“,
meinte Jutta Pedri Hager (mit
Markus Hager).

„Ich war schon immer ein Fan von
Didi Hallervorden“, sagt Hotelier
Heinrich Dorfer (links).

Alexia Demez und Marion Wagner
(rechts), beide von der BLS, unter-
hielten sich bestens.

Cellina von Mannstein und Forst-
Verwaltungsdirektor Gerhard
Comper.

Mit „Kinopremiere“, dem Lö-
sungswort des „Dolomiten“-
Kreuzworträtsels, hat Lisa Rung-
ger (rechts, mit Schwester Sarah)
zwei Tickets gewonnen.

Kino-begeistert: Bernhard Paris (Mitte), Koordinator
Medien im Hause Athesia, mit Sohn Maximilian und
Jana Weger.

Ein Prosit auf einen unterhaltsa-
men Abend: die Banker von
„Prader.Bank“ Josef Prader und
Peter Rosatti (rechts).



Forstmacht einKino-Wintermärchenwahr
EINZIGARTIG: Til und EmmaSchweiger sowieDieter Hallervorden auf dem roten Teppich in Bozen – Spezialbier-Brauerei übergibt Scheck an „Südtirol hilft“

BOZEN (sh). Ein Südtiroler
Wintermärchen: Til Schweiger,
Schauspieler, Regisseur und
Publikumsliebling, Dieter „Di-
di“ Hallervorden, eine deut-
sche Film- und TV-Legende,
und die süße Emma Schweiger,
talentierte Nachwuchsschau-
spielerin, flanierten über den
roten Teppich des Bozner Cine-
plexx zur Italien-Premiere des
Streifens „Honig im Kopf“.
Möglich gemacht wurde dies
durch die Freundschaft von
Cellina von Mannstein, Verwal-
tungsratsmitglied der Spezial-
bier-Brauerei Forst, und Til
Schweiger.

Die Spezialbier-Brauerei Forst
hatte den Zauber, der über ih-
rem Forster Weihnachtswald
liegt, nach Bozen gebracht. Die
vielen Fans waren wie gebannt,
als Til und Emma Schweiger so-
wie Didi Hallervorden vor dem
Bozner Cineplexx aus dem
schwarzen Mercedes stiegen.
„Diiidi, ein Autogramm, bitte!“,
„Tilll, ein Selfie“, „Ach, ist die Em-
ma süß.“ Blitzlichter, Scheinwer-
fer und viele Mikros – das war
Glamour pur bei der Italien-Pre-
miere von Schweigers brand-
neuemFilm „Honig imKopf“, ei-
nem rührenden Demenz-Dra-
ma (Ganz im Vertrauen: Im Ki-
nosaal flossen anschließend ei-

nige heimliche Tränchen).
Doch bevor das sympathische

Schauspieler-Trio in den Kino-
Tempel huschte, bat die Gastge-
berin des außergewöhnlichen
Kinoabends, Cellina von Mann-
stein, aktives Verwaltungsrats-
mitglied und zuständig für die
Kommunikation der Spezial-

bier-Brauerei Forst, zu einer
herzlichen Geste, die demwohl-
tätigen Gedanken des Forster
Weihnachtswaldes vollends ent-
sprach: Von Mannstein spende-
te den Erlös der Benefizverstei-
gerung im Forster Weihnachts-
wald dem Verein „Südtirol hilft“.
Dieser gab die gesammelten Er-

löse – rund 25.000 Euro – an
„Vergiss mein nicht“ weiter. Die-
se Organisation kümmert sich
um Menschen, die an Demenz
erkrankt sind, und um ihre Fa-
milien.

Nach der (Riesen-)Scheck-
übergabe an den „Südtirol hilft“-
Präsidenten Heiner Feuer (und

einem forst-frischen Forst 1857,
das bei einer der zentralsten
Szenen von „Honig im Kopf“ in
Venedig präsent war) startete
der Film.

Im Publikum, dem natürlich
Forst-Bier kredenzt wurde, ge-
sichtet wurden unter anderem
Forst-Geschäftsführerin Mar-

gherita Fuchs von Mannstein,
begleitet von Verwaltungsrat
Alexander von Egen, Landesrat
Philipp Achammer, Bozens Vi-
zebürgermeister Klaus Ladin-
ser, Altlandesrat Werner Frick
und Ehefrau Helga, die Hote-
liers Heinrich und Meggy Dor-
fer, Josef Prader und Peter Ro-
satti von der „Prader.Bank“ und
viele mehr.

Der Film „Honig im Kopf“
läuft ab 25. Dezember im Cine-
plexx Bozen. © Alle Rechte vorbehalten

Die schönsten Augenblicke des Filmabends auf „Stol“
SÜDTIROL. Andrea Aster (Bildmitte, Kameramann Luca Og-
nibeni) interviewte für „Südtirol Online“ Cellina von Mann-
stein, Mitglied des Verwaltungsrates der Spezialbier-Brauerei
Forst. VonMannstein beschertewenige Augenblicke vorWeih-
nachten Südtirol einen traumhaften Filmabend. ©

SÜDTIROL. Thomas Beckmann (links) ist Forst-
Vertriebs- undMarketingleiter für Südtirol.
Christian Langhammer (rechts) ist Chef von „Ci-
neplexx“ Österreich und Südtirol. Die (Traum)-
Premiere trug ihre starke Handschrift. ©

StarkesDuo imHintergrund
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Ihrem „Liebling“ Emma Schwei-
ger (12, links) ganz nah kam Lisa
Weger aus Leifers. Die Zehnjähri-
ge ist ein großer Fan der jungen
Schauspielerin.

Film-Expertinnen (von rechts): Heidi Gro-
nauer (Zelig), Barbara Weis (Amt für au-
diovisuelle Medien) sowie Traudi Messini
(Film-Expertengremium der BLS).

Die zwei Franziskaner Pater Tho-
mas und Pater Bernhard (rechts)
freuten sich auf die Premiere.

Eine humanitäre Initiative stand am Beginn der glamourösen „Honig im Kopf“-Premiere: Cellina von Mannstein, die seit Jahren in Wohltätigkeitspro-
jekte involviert ist, spendete den Erlös der diesjährigen Benefizversteigerung im Forster Weihnachtswald dem Verein „Südtirol hilft“. Dieser gab die
gesammelten Erlöse – rund 25.000 Euro – an die Organisation „Vergiss mein nicht“ weiter. Im Bild (von links): Til Schweiger, Cellina von Mannstein
und „Südtirol hilft“-Präsident Heiner Feuer. PhotoSigismondi

Stolzer Papa: Til Schweiger brach-
te seine Tochter Emma, die die
Hauptrolle im Film „Honig im
Kopf“ spielt, mit zur Film-Premie-
re in Bozen.

„Willkommen zur Premiere“, be-
grüßten die Südtirol-1-Damen
Renate Innerebner (links) und
Petra Rabanser unter anderem
Landesrat Philipp Achammer.

Charmant und unkompliziert: „Opa Amandus“ Didi Hallervorden ließ
einen Blitzlichtregen über sich ergehen. Im Bild von links: Magdalena
Perwanger, Patrizia Feuer und Christine Perwanger.

Plauderten (von links): RAI-Südtirol-Koor-
dinator Markus Perwanger, Schauspiele-
rin Luna Schweiger („Tatort“) und Mode-
designerin Dana Schweiger.

Sofia Hinteregger aus Lüsen (im Bild links mit ihrem
Vater Franz) wird eine Komparsenrolle in einem
Hamburger „Tatort“ von Til Schweiger spielen.

Schweiger-Fans aus dem Oberpustertal (von links): Barbara Fuchs, Judith Rainer, Andreas
Pfeifhofer, Ulla Hell, Patrizia Strauß und Christoph Rainer. Alle Fotos sh/f

Cellina von Mannstein lernte Til Schwei-
ger kennen, als sie ihn für das Männer-
magazin „GQ“ fotografierte.

PhotoSigismondi

Freuten sich auf den Premieren-
Abend: Angelika Pichler und Mar-
tin Pfeifhofer („Südtirol hilft“).


